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Pressemitteilung vom 13. Febr. 2012
Bezirkshaushalt durchleuchtet
Kosten für Inklusion muss Bezirk Niederbayern tragen.
Straubing-Bogen (xl)
Die neu im August gegründeten Jungen FREIEN WÄHLER waren beim Kommunalforum am Samstag im Bürgerhaus Niederwinkling stark vertreten. Bezirksrat Franz Xaver Stierstorfer erläutert die Aufgaben und Ausgaben des Bezirks Niederbayern
„Der Verwaltungshaushalt des Bezirks Niederbayern umfasse einen Betrag von 344,1 Millionen Euro“ begann Bezirksrat Franz Xaver Stierstorfer mit seinen Ausführungen. Der Großteil und zwar ca. 90 % falle auf die Soziale Sicherung und rund 5 % werden für die bezirkseigenen Schulen aufgewendet. In der Kernverwaltung des Bezirks gibt es 182 Planstellen für das Personal. Nach Erläuterung der Aufgaben wurde auch über die Bildungseinrichtungen berichtet. So auch über das in Straubing neu erbaute Hörgeschädigteninstitut, bei dessen Bau der Schallschutz nicht beachtet wurde. Gutachterkosten von einigen 100 000 € müssen vorgestreckt werden um die Verschuldensfrage klären zu können. Die Ausgaben für Soziales erhöhen sich von 270 Mio. € im Jahr 2010 auf 306,5 Mio. € im Jahr 2012. Dies ist eine Folge der Zuweisung von neuen Aufgaben durch den Staat bzw. Bund. Im Gegensatz zu den steigenden Kosten kürzt jedoch der Staat seine Zuweisungen über den Finanzausgleich von 72,5 Mio. € im Jahr 2010 auf 67,8 Mio. € im Jahr 2012. Von den bezirkseigenen Bädern bringe nur Bad Füssing einen Überschuss, bei allen anderen muss der Bezirk draufzahlen. Die Bezirksumlage erhöht sich gegenüber 2010  von 172 Mio. € auf 212 Mio. € im Jahr 2012, dadurch werden die Landkreise mehr belastet und letzten Endes auch die Gemeinden, weil sich diese Beträge der Landkreis zum Teil über die Kreisumlage holen muss.
Die Ausgaben des Bezirks Niederbayern erhöhten sich auch im Rahmen der Eingliederung der Behinderten in die Regelschulen. Hier hat zwar der Bund die Gesetze gemacht und die Ausführung den Ländern aufgebürdet. „Die bayerische Regierung hat die Aufgabe dann den Bezirken zugeordnet, ohne jedoch die nach dem Konnexititätsprinzip notwendigen Mittel hierfür bereitzustellen“, so Bezirksrat Franz Xaver Stierstorfer.

Die FREIEN WÄHLER fordern die Abschaffung der zweigleisigen Verwaltung im Bezirk. Es sollte ein gemeinsamer Präsident direkt von den Bürgerinnen und Bürgern gewählt werden. Weitere Aufgabenverlagerung müssen im Rahmen des Subsidiaritätsprinzip (was eine untere Behörde erledigen kann, sollte auch dahin verlagert werden) folgen, denn damit würde die Staatsregierung ihrer Forderung nach einer Stärkung des ländlichen Raumes gerecht werden. Auch müsse dem Bezirk es möglich sein, sich zu relevanten Themen, wie Atomausstieg, Erneuerbare Energien, Staatstraßenbau, Umweltbelangen oder auch Donauausbau zu äußern.
Das Foto zeigt Bezirksrat Franz Xaver Stierstorfer mit den Jungen FREIEN EÄHLERN.

